
 Dezember 2013, 
2155 (2014) vom 27. Mai 2014, 2187 (2014) vom 25. November 2014, 2206 (2015) vom 3. März 2015, 2223 

(2015) vom 28. Mai 2015 und 2241 (2015) vom 9. Oktober 2015 und die Erklärungen seines Präsidenten 

vom 8. August 2014383, 15. Dezember 2014384 und 24. März 2015385, 

 in Bekräftigung seines nachdrücklichen Bekenntnisses zur Souveränität, Unabhängigkeit, territorialen 

Unversehrtheit und nationalen Einheit Südsudans und unter Hinweis auf die Wichtigkeit der Grundsätze der 

Nichteinmischung, der guten Nachbarschaft und der regionalen Zusammenarbeit, 

 unter Begrüßung der Unterzeichnung des in der Anlage zu dem Dokument S/2015/654 enthaltenen Ab-

kommens über die Beilegung des Konflikts in der Republik Südsudan („Abkommen“) durch Präsident Salva 

Kiir Mayardit, den Vorsitzenden der Sudanesischen Volksbefreiungsbewegung/-armee (in Opposition), Riek 

Machar Teny, den Vertreter der ehemaligen Inhaftierten, Pagan Amum Okiech, und andere Interessenträger, 

diese Unterzeichnungen als Bekenntnis der Parteien zur Durchführung des Abkommens ohne jede Ausnahme 

würdigend, die Schritte begrüßend, die die Vertragsparteien des Abkommens im Hinblick auf die Durchfüh-
rung des Abkommens unternommen haben, namentlich die Erklärungen über die Waffenruhe und die Unter-

zeichnung der Übergangs-Sicherheitsbestimmungen, und mit der Aufforderung an die Vertragsparteien, das 

Abkommen mit Unterstützung der Vereinten Nationen und der internationalen Gemeinschaft vollständig 

durchzuführen und die darin enthaltenen Fristen einzuhalten, 

 mit dem Ausdruck seiner Besorgnis über jede Erklärung oder Handlung irgendeiner Partei, die auf ein 

unzureichendes Bekenntnis zur Durchführung des Abkommens, in der ausschließlich in der Anlage zu dem 

Dokument S/2015/654 enthaltenen Fassung, hindeutet, mit tiefer Sorge Kenntnis nehmend von den Berichten 

über anhaltende Kampfhandlungen, mit der Aufforderung an die Parteien, sofort die dauerhafte Waffenruhe 

einzuhalten, und mit tiefer Sorge Kenntnis nehmend von den Verzögerungen bei der Durchführung bestimm-

ter anderer Teile des Abkommens, einschließlich der Errichtung einer Übergangsregierung der nationalen 

Einheit, 

 mit Lob für die ausgeweiteten Bemühungen der „Zwischenstaatliche Behörde für Entwicklung-Plus“-

Konfiguration, bei der Vermittlung der Unterzeichnung des Abkommens durch die Parteien behilflich zu sein, 

unter Begrüßung ihrer anhaltenden Unterstützung für die Durchführung des Abkommens und mit der nach-

drücklichen Aufforderung an die internationale Gemeinschaft, insbesondere die Zwischenstaatliche Behörde 

für Entwicklung und die Afrikanische Union, den Prozess der Umsetzung des Friedens stärker zu unterstüt-

zen, 
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Truppe, der Schutz von Zivilpersonen und asymmetrische Bedrohungen, und dass der Rat die vollständige 

Durchführung der von ihm genehmigten Mandate erwartet, 

 mit dem erneuten Ausdruck seiner äußersten Beunruhigung und Besorgnis über die politische, Sicher-

heits-, Wirtschafts- und humanitäre Krise in Südsudan, die das Ergebnis der internen politischen Streitigkei-

ten der Sudanesischen Volksbefreiungsbewegung ist, und über die darauf folgende Gewalt, die die politischen 

und militärischen Führer des Landes seit Dezember 2013 zu verantworten haben, 

 in der Erkenntnis, dass die sichere Rückkehr aller Parteien nach Juba und die Anwendung stabiler Si-

cherheitsbestimmungen in der Hauptstadt während der Übergangszeit für die erfolgreiche Durchführung des 

Abkommens unerlässlich sind, da dadurch Vertrauen in die umfassenderen Übergangs-Sicherheitsbestim-

mungen geschaffen wird, und allen Parteien nahelegend, ihre Bemühungen um Aussöhnung und den Aufbau 

eines demokratischen Staates fortzusetzen, 

 mit Interesse Kenntnis nehmend von den von der Mission der Vereinten Nationen in Südsudan und dem 

Generalsekretär herausgegebenen Berichten über die Menschenrechtssituation in Südsudan, die Veröffentli-

chung des Berichts der Untersuchungskommission der Afrikanischen Union über Südsudan und der abwei-

chenden Meinung begrüßend und 



Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats vom 1. August 2015 bis 31. Dezember 2016 





Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats vom 1. August 2015 bis 31. Dezember 2016 

594 





Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats vom 1. August 2015 bis 31. Dezember 2016 

596 
 

 c) Schaffung förderlicher Bedingungen für die Bereitstellung humanitärer Hilfe: 

i) 
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 11. ersucht den Generalsekretär, über seine Sonderbeauftragte weiterhin die Operationen einer inte-

grierten Mission zu leiten und alle Tätigkeiten des Systems der Vereinten Nationen in Südsudan zu koordi-

nieren, um ein kohärentes internationales Konzept zur Umsetzung des Friedens in Südsudan bereitzustellen, 

und die Guten Dienste der Vereinten Nationen zur Einbeziehung aller Interessenträger zu nutzen; 

 12. ersucht den Generalsekretär, unter anderem im Rahmen seiner regelmäßigen Berichte detaillierte 

Informationen über die Kräfteaufstellung, die Umstrukturierung der Kräfte der Mission, die logistische Un-

terstützung und die Unterstützungsmittel vorzulegen, und ersucht den Generalsekretär, den Bedarf vor Ort 
zu prüfen und in seinen regelmäßigen Berichten an den Rat eine aktualisierte Bewertung der Operationen, 

der Dislozierung und der künftigen Erfordernisse der Truppe vorzulegen; 

 13. ersucht den Generalsekretär, der vollständigen Dislozierung des Personals der Mission bis zur 

genehmigten Militär- und Polizeistärke, einschließlich taktischer Militärhubschrauber und unbewaffneter un-

bemannter Flugsysteme, Vorrang einzuräumen; 

 14. ersucht die Mission, in ihrem gesamten Mandat geschlechtsspezifischen Gesichtspunkten als 
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